


 

Dienstag 02.10.2007 Start 23 Uhr  Smegma
Berghain
Zero Cash LIVE television rocks
Boris careless  nd_baumecker freundinnen
Durch den Abend führt Khan!
Zero Cash? Das denkt man sich doch immer, wenn man beim Bankautomaten nach dem 
Abheben wieder mal die Hand übers Display hält, um sich die Kontostandanzeige zu sparen. 
Zero Cash ist aber auch der Projektname von Fabian Stall, ein Produzent aus Köln, der seit 
2002 Platten mit so tollen Titeln wie „Der Stricherjunge (mit der Raucherlunge)“, „Big Is 
Chic“ oder „Ride The Pig“ herausbringt. Auf DJ.Ungle Fever oder Maral Salmassis Label 
Television Rocks. Mit Maral wiederum bildet er die Kombo Golden Days und mit unserem 
Khan hat er für dessen Album „Who Never Rests“ ebenfalls zusammen gearbeitet. Ein Mann 
für alle Fälle also. Und wahrscheinlich genau der richtige, um uns auf dieser speziellen 
Smegma-Party zu zeigen, wo der Hammer hängt. 

Freitag 05.10.2007 Start 24 Uhr  ... get perlonized
Panorama Bar
Portable LIVE  James Dean Brown  Sammy Dee  Zip
Von manchen Dingen kann man nie genug bekommen. Klar, gute Musik gehört natürlich 
dazu. Deshalb ist es auch völlig ok, dass Alan Abrahams mit seinem Portable-Live-Act nach 
relativ kurzer Zeit wieder in der Panorama Bar spielt. Und es ist schließlich der Perlon-Freitag 
(und nicht Samstagnacht wie beim letzten Mal), und da herrschen sowieso eigene Gesetze. 
Portable also: mit hochfiligranen, komplexen Rhythmen und Percussions, mit denen Alan 
immer wieder Hinweise auf seine südafrikanische Wurzeln legt. Teilweise von solch hohen 
Frequenzen geritten, dass sich einem die Nackenhaare aufstellen. So deep wie der Schlach-
tensee. 

Samstag 06.10.2007 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Monika Kruse terminal m  Tom Clark highgrade  Norman Nodge mdr
Panorama Bar – Modern Love Nacht
Claro Intelecto LIVE  Andy Stott LIVE  Pendle Coven 
Len Faki ostgut ton/podium  Dinky horizontal
Letztens, als Moni Kruse höflichst einen Gästelistenplatz anfragte und von uns gleich dazu 
verpflichtet wurde, kurzfristig für den verhinderten Dennis Ferrer einzuspringen, hat sie in der 
Panorama Bar mit ihrem Set für eine jubelnde Meute und hochgestreckte Arme gesorgt. Profi 
halt. Heute gibt’s das Ganze eine Etage tiefer. In der Panorama Bar steht heute wiederum 
– auch nicht zum ersten Mal – das britische Liebhaber-Label Modern Love im Mittelpunkt. Die 
veröffentlichen Musik, die man genauso gut im intimen häuslichen Rahmen hören kann wie 
auch als Tanzbodenfutter im Club. Keine Selbstverständlichkeit heutzutage. Immer knietief im 
Dub stehend, aber – gerade in letzter Zeit – immer schön auch eins auf die Schelle. Etwas 
zurücknehmen wird sich heute dagegen sicherlich unser Len, der ja auch ganz housig kann 
– wenn er denn will. 

Freitag 12.10.2007 Start 24 Uhr  Kompaktorama
Panorama Bar
Broke LIVE  
Matias Aguayo + Roccness   
Supermayer until the end!
Tag 1 unseres alljährlichen Kompakt-Wohlfühlwochenendes kommt gleich ganz dick. Mit Ma-
tias Aguayo und Roccness in einer Doppel-Funktion als DJ-Gespann und Live-Act. Letzterer 
firmiert unter dem namen Broke, wo wir wieder mal bei den lieben Penunzen wären. Aber 
das kann man ja auch anders lesen. Broke zumindest waren für eine Seite der Speicher 44 
zuständig und haben auch Remixes für u.a. Chloé gemacht. Im Kompaktkosmos liegen Broke 
eindeutig im housigen Spektrum. Nach dem Live-Act übernimmt das neue alte Heldengespann 
Superpitcher und Michael Mayer, in trauter Eintracht zu Supermayer verschmolzen, die Regler 
und zeigen uns, dass sie für eine Weile mehr sind als die Summe der einzelnen Teile. 

Samstag 13.10.2007 Start 24 Uhr  Klubnacht – Kompakt Total
Berghain 
Robert Babicz LIVE  Maxime Dangels LIVE
Jennifer Cardini  Tobias Thomas  DJ Fra  Axel Bartsch
Panorama Bar  
The Rice Twins LIVE  Thomas Fehlmann LIVE  
Jo Saurbier  Peta Hetkamp  Navid Tahernina
Cassy perlon/ostgutton + Tama Sumo SUNDAY SET!
Der zweite Kompakt-Tag schöpft nun entgültig aus den Vollen: oben wie unten ein pralles 
Halligalli. Wo fängt man an, wo hört man auf? Robert Babicz im Berghain, der Altmeister in 
Sachen Live-Techno. Maxime Dangels dagegen frisches Blut mit Acid-infiziertem Minimal. 
Anschließend Dyke-Power mit Jennifer Cardini aus Paris, schon länger nicht mehr bei uns 
gesehen! Und Tobias Thomas auch mal wieder unten, wie schön. In der Panorama Bar gibt 
es auch gleich zwei Live-Acts heute, mit Thomas Fehlmann einen Produzenten, geadelt durch 
die Geschichte. Von Palais Schaumburg zu Popshuffle. Als DJs? Saurbier, Hetkamp und 
Tahernina haben nicht nur bemerkenswerte Namen, die Kölner wissen natürlich auch, wie sie 
die Suppe am Köcheln halten. Vollends vertrauen kann man auch dem musikalischen Sonn-
tagsprogramm, das wir ganz in die Hände von Cassy und Tama Sumo gelegt haben. 

Freitag 19.10.2007 Start 24 Uhr  Playhouse pres.: Warhol’s Unfinished Symphony
Panorama Bar
Luke Solomon  Heiko MSO  Prosumer  Dave Vega
Diesen Monat bei Playhouse am Freitag: ein frisch nach Berlin gezogener Dave Vega sowie 
Label-CEO Heiko MSO und unserer Prosumer. Soweit, so gut. Als Gast-DJ eingeflogen wird 
Luke Solomon, ein Mann, dessen Geschichte nicht zu trennen ist mit der von Housemusic in 
Großbritannien. Zumindest ab Anfang der 90er Jahre. Als Teil der Formation Freaks und Label-
Betreiber von Music For Freaks stand er lange für einen spröden und gleichzeitig irrwitzigen 
Sound, Platten hat er außerdem auf Labels wie Large, Distance, Crosstownrebels, Cajual und 
kürzlich auch Rekids veröffentlicht. Als DJ treibt er sich schon ebenso lange um die Häuser, 
eine Residency hatte er u.a. im The End in London. Phonky!

Samstag 20.10.2007 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Platzhirsch Nacht
Jason Emsley LIVE platzhirsch  Tobias Becker platzhirsch
Marcel Fengler ostgut ton  nd_baumecker freundinnen 
Panorama Bar – Made To Play Nacht
Deadset LIVE  Claude VonStroke  Chris Duckenfield  Jesse Rose
Margaret Dygas contexterrior  + Steffi klakson SUNDAY SET!
Ein Platzhirsch ist ein Hirsch, der seinen Platz verteidigt. Einer, der sein Revier absteckt, ist na-
türlich auch Tobias Becker mit seinem gleichnamigen Label, das nicht erst seit vorgestern für 
druckvollen Techno steht. Becker hat sich als DJ schon des öfteren im Berghain empfohlen, 
dieses Mal hat er noch den Live-Act Jason Emsley aus Los Angeles dabei. In der Panorama 
Bar lädt Jesse Rose wieder einmal zu einer Made To Play Nacht ein. Live spielen Cass Cutbush 
und Tom Mangan unter ihrem Projektnamen Deadset. Ein Album auf Front Room Recordings 
steht gerade in der Pipeline, ihr Sound passt perfekt zu den drei Made-To-Play-DJs Jesse 
Rose, Chris Duckenfield und Claude VonStroke: effektgeladener House auf Chicagobasis plus 
Humor minus Minimal. Den Sonntag übernehmen dann die queen of cool Margaret Dygas und 
die die queen of erdbeerlime Steffi (welcome to our pleasuredom!). 

Donnerstag 25.10.2007 Einlass 21 Uhr, Start 22 Uhr  Konzert
Berghain
The Young Gods LIVE
Im Oktober wird es zwei Konzerte im Berghain außerhalb unserer regulären Club-Nächte ge-
ben. Den Auftakt bildet ein Konzert der Band The Young Gods. Die aus der Schweiz kommende 
Industrial-Gruppe veröffentlicht seit 1985 Musik, die sich von Album zu Album unterscheidet. 
Als einer der ersten Bands überhaupt stellten sie einen Sampler in den Mittelpunkt ihrer Musik, 
spielten Kurt Weill Songs, adaptierten Früh-Neunziger Warp-Electronica oder ließen sich von 
Brian Enos Generative Music beeinflussen. Sie sind Abenteuerer, Pioniere und Wissenschaft-
ler in einem. Zu ihrem 20. Bühnenjubiläum spielten sie zum Beispiel mit einem sympho-
nischen Orchester den Soundtrack zu dem Film „Woodstock“ neu ein. Zu ihrem aktuellen 
Album „Superready / Fragmente“ schrieb kürzlich das britische Fachblatt The Wire: „As ever, 
The Young Gods rebirth rock music.“ 

Freitag 26.10.2007 Start 24 Uhr  OstGut Ton Nacht
Panorama Bar
Prosumer + Murat Tepeli LIVE  Radio Slave  Marcel Dettmann  Ben Klock
Unsere erste OstGut Ton Labelnacht in der Panorama Bar. Nach zehn Maxis und drei CDs 
dürfen wir das jetzt auch mal machen. Mit unseren beiden attraktiven best boys Marcel und 
Ben an den Plattentellern, als Gast-DJ legt außerdem der kürzlich von London nach Berlin 
gezogene Matt Edwards alias Radio Slave auf – ein erklärter Freund des Hauses, notorischer 
Hansdampf in allen Gassen und Meister eines düster steppenden Drugsounds. Als Live Act 
spielen Prosumer und Murat Tepeli, das dreamteam aller feuchten Bartmännerträume mit 
oldschool-inspirierten Housetrax und einem Ausblick auf ihr kommendes Album. Sexy! 

Samstag 27.10.2007 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain – Podium Nacht
Joris Voorn LIVE  Rejectet rejected music  
Len Faki podium/ostgut ton  Nick Höppner just/ostgut ton
Panorama Bar – Musik Krause Nacht
Schleck & Stecker LIVE  Jackmate aka Soulphiction LIVE
Krause Duo + Flowin IMMO  Tiny
Soundstream + Boris careless  SUNDAY SET!
Len Fakis Podium-Nacht kommt dieses Mal mit zwei Gästen aus Rotterdam: Joris Voorn 
und Edwin Osterwal mit ihrem gemeinsamen DJ- und Produzentenprojekt Rejected. Beide 
haben sich vor elf Jahren bei einem DJ-Contest kennen gelernt, gemeinsam spielen sie eine 
Mischung aus Detroit Techno, Chicago House und zeitgenössischen minimaleren Sachen. 
Wer Voorns Solo-Platten kennt, weiß, dass ihm bei aller seriösen Detroit-Affinität nie der Spaß 
an der Sache abgeht. Voorn selbst wird heute auch live spielen. In der Panorama Bar gibt es 
– Premiere an einem Samstag – eine Musik Krause Nacht. Die Obersymphaten aus Thüringen 
kommen mit toll klingenden Acts wie Schleck + Stecker und dem Stuttgarder House-Don 
Soulphiction. Der Dresdner Tiny ergänzt den Wahnsinn des Krause Duos durch eine perfekt 
gemixte tour de force, die bei Discomania-Schätzen beginnen kann, Jack aufs Dreckigste mit 
Jamal Moss Edits buchstabiert und auch  Edelstoff aus Detroit nicht abgeneigt ist. Oder auch 
vice versa. Der Sonntag liegt dann ganz in den Händen der beiden Disco Dancer Soundstream 
und Boris. 

Sonntag 28.10.2007 Einlass 21 Uhr, Start 22 Uhr  Konzert
Berghain
Prefuse 73 LIVE   supported by Beans
Guillermo Scott Herren, Meister der abstrakten Beats und der Ambient-Feldforschung, ver-
öffentlicht im Oktober sein neues Prefuse 73 Album „Preparations“ auf Warp Records. Und 
macht im Zuge seiner Tournee auch Station im Berghain. Der in Atlanta, Georgia/USA aufge-
wachsene Multi-Instrumentalist veröffentlichte Platten unter verschiedenen Pseudonymen auf 
Labels wie Warp, Schematic und Hefty. Bekannt wurde er mit „Folk Songs For Trains, Trees, 
And Honey“, das er 2000 unter dem Namen Savath & Savalas veröffentlicht hatte. Für Scott 
Herren gehen Soundexperiment und HipHop noch zusammen, Folk kreuzt sich mit Glitch, ein 
Hoffnungsträger also für Menschen, die ihre dopen Beats auch gern ohne agressiven Bling 
Bling präsentiert bekommen. 

Supermayer Prefuse 73Zero Cash
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